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Was war und
was wird
7 um Jahreswechsel beschäftigen
Z-,luns viele Fragen nach dem, was
warundwas wird. Dieses Mal
scheint mir einWort besonders ge-
eignet für Rück- undAusblicke: zu-
rücktreten. Gut, die Aufforderung
,,Bitte zurücktreten!" aus dem
Bahnhofslautsprecher kennen und
beherzigen wir alle, jedenfalls als
mit derBa}tn reisende Normalbür-
ger. Aberwie viele Übemormalbür-
gersind in diesem Jahr zurückge-
treten! Der Herr zu Guttenberg, der
Schalkvon Gottschalk, der flotte
Monsieur Strauß-Kahn, das Politta-
lentLindner, der Lebemann Silvio
usw. Manche sind nichtzurückge-
treten, sondern haben zurückgetre-
ten, vor allem Fußballstars. Andere,
ehva diehübsche Neuner Magdale-
na oderder DFB-Zwanziger, kündi-
gen an, siewerden zurücktreten.
Wieder anderekündigen an, sie
würden nie zurücktreten. Interes-
sehalber gebe ich einmal,,zurück-
treten" in die Suchmaschine der
Stadt Duisburgein.Ich erhalte nur
eine Auskunft:,,Zurücktreten kön-
nen Sie kostenfteibei Kursen inner-
halb von 14Tagen nach Kursbe-
ginn, bei Seminaren, Wochenend-
seminaren und Bildungsurlauben
bis zu 2Wochen".

Betrifft die Volkshochschule.
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